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Uhrenindustriemuseum Villingen-Schwenningen [CC BY-NC-SA]

Objekt: Kartenapparat (Stempeluhr)

Museum: Uhrenindustriemuseum
Villingen-Schwenningen
Bürkstraße 39
78054 Villingen-Schwenningen,
Stadtteil Schwenningen
0 77 20/82 23 76
UIM@villingen-
schwenningen.de

Sammlung: Leihgaben aus der
Uhrensammlung des Heimat-
und Uhrenmuseums

Inventarnummer: L 219 Be

Beschreibung
Stempeluhren sind sinnbildhaft für Fabrikarbeit geworden. Doch die einst zur Kontrolle der
Arbeitnehmer eingeführten Apparate wurden bald ganz anders genutzt: zum Nachweis des
Arbeitnehmers über seine tatsächlich geleistete Arbeitszeit. Dieser rein mechanische
Kartenapparat ist mit einem Pendeluhrwerk und einem Typendruckwerk ausgestattet, die
beide von einer einzigen Feder angetrieben sind. Die sichtbare, schräg verlaufende Welle
hinter dem Pendel überträgt den Fortgang der Uhrzeit auf das Typendruckwerk des
Stempeluhrkastens. Bedient man den Hebel, so wird - verstärkt durch eine Feder - der
Stempelvorgang ausgelöst. Gleichzeitig wird auch eine Glocke angeschlagen, die dem
Abteilungsleiter ankündigt, dass jemand kommt.
Ein Nockenrad verschiebt den Kartenrichter auf die jeweilige Kartenspalte "Kommt/geht"
automatisch.. "Unterbrechung" wird von Hand eingestellt, wenn z.B. jemand während der
Arbeitszeit zum Arzt geht. Zur Pünktlichkeitskontrolle wird ab einer Minute nach 7 Uhr ein
rotes Farbband vor die Drucktypen geschoben. Das Uhrgehäuse ist aus Eichenholz.

Grunddaten

Material/Technik: Messing, Stahl, Glas, Eiche
Maße: H 127 cm, B 42 cm, T 31 cm

Ereignisse

https://bawue.museum-digital.de/object/1513


Hergestellt wann 1910
wer Friedrich Ernst Benzing (Firma)
wo Schwenningen (Villingen-Schwenningen)

Schlagworte
• Arbeitszeit
• Personalzeiterfassung
• Zeitmessgerät


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte

